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1. Test (MO, 8.11.2010) / Gruppe weiß (mit Lösung )

• Gegeben sei die Folge {an}, definiert durch an :=
c2 + n

n+ 1
− c (n ∈ IN).

Dabei ist c ∈ IR fest, aber beliebig. Begründen Sie Ihre Antworten:

a) [ 4 Punkte ] Für welche Werte von c ist die Folge {an}
– streng monoton wachsend, bzw.

– streng monoton fallend ?

b) [ 2 Punkte ] Wie lautet der Wert von lim
n→∞

an ?

LÖSUNG

a) Streng monton wachsend bedeutet
an+1 > an ⇔

c2 + n+ 1

n+ 2
>

c2 + n

n+ 1
⇔ . . .

⇔ c2 < 1

Hieraus folgt, dass die Folge für |c| < 1 streng monoton wachsend ist. Analog sieht man dass sie
für |c| > 1 streng monoton fallend ist. Für |c| = 1 ergibt sich eine konstante Folge.

b)

lim
n→∞

an = lim
n→∞

c2

n
+ 1

1 + 1
n

− c = 1− c
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1. Test (MO, 8.11.2010) / Gruppe bunt (mit Lösung )

• Gegeben sei die Folge {an}, definiert durch an := b2 +
1 + b n

n+ b
(n ∈ IN).

Dabei ist b ≥ 0 fest, aber beliebig. Begründen Sie Ihre Antworten:

a) [ 4 Punkte ] Für welche Werte von b ist die Folge {an}
– streng monoton wachsend, bzw.

– streng monoton fallend ?

b) [ 2 Punkte ] Wie lautet der Wert von lim
n→∞

an ?

LÖSUNG

a) Streng monton wachsend bedeutet
an+1 > an ⇔

1 + b(n+ 1)

(n+ 1) + b
>

1 + b n

n+ b
⇔ . . .

⇔ b > 1

Hieraus folgt, dass die Folge für b > 1 streng monoton wachsend ist. Analog sieht man dass sie
für 0 ≤ b < 1 streng monoton fallend ist. Für b = 1 ergibt sich eine konstante Folge.

b)

lim
n→∞

an = lim
n→∞

(
b2 +

1 + b n

n+ b

)
= b2 + lim

n→∞

1
n
+ b

1 + b
n

= b2 + b


